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Vorwort

Liebe Sportsfreunde des SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V.

Zunächst einmal wünsche ich Euch allen ein gesundes und friedliches neues Jahr 2011!

Mit der Sportschau unserer Turnabteilung haben wir einen fulminanten Start ins neue 
Jahr hingelegt. Voller Elan legen wir also los, um unseren Verein auch in diesem Jahr 
wieder als das zu präsentieren, was er ist. Nämlich eine große Gemeinschaft mit tollen 
Menschen und vielen Sportangeboten. Unser Verein lebt und das merkt man!

Dies wurde auch einmal mehr auf unserer Jahreshauptversammlung deutlich. Wir sind 
auf dem richtigen Weg.

Das Jahr 2010 war rückblickend betrachtet doch anstrengend. Sicherlich habe ich den 
Arbeitsaufwand als 1. Vorsitzender unseres Vereins zunächst ein wenig unterschätzt.

Doch mit der Zeit klappte es immer besser und als dann die Arbeitsabläufe innerhalb 
des Vorstandes ineinander griffen, konnten wir einiges abarbeiten und bewegen.

Nun sind wir wieder auf Reihe und können uns ganz auf die vor uns liegenden Heraus-
forderungen konzentrieren.

Bereits heute möchte ich Euch auch an dieser Stelle auf das bevorstehende Jubiläums-
jahr 2012 hinweisen. 100 Jahre SC Rot-Weiß Volkmarode, wenn das kein Grund zum fei-
ern ist.

Es gibt schon etliche Ideen, wie wir dieses Jahr zu einem unvergesslichen machen kön-
nen!

Trotzdem meine Bitte an alle, die noch etwas beitragen wollen. Setzt Euch mit uns in 
Verbindung! Jede Information zu unserem Verein ist sicherlich bedeutend.

Liebe Sportsfreunde, ich würde mich freuen, wenn das vor uns liegende Jahr 2011 ein 
weiteres erfolgreiches Jahr für unseren SC Rot-Weiß Volkmarode wird.

Lasst uns alle gemeinsam dafür sorgen, dass sich in unserem Verein etwas bewegt.

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen ein tolles Sportjahr.  

Euer 

Detlef Plate

Getränke Potyka

Wir bringen jede Flasche
ganz groß raus!

Die Nummer gegen den großen Durst!
Für Ihre Siegesfeier halten wir Kühlanhänger, Verkaufswagen,Tresen,

Kühlschränke, Gläser Stehtische, Bierzeltgarnituren, Zapfanlagen,
Kommissionsware, usw. für Sie bereit.

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!

Getränkefachhandel Potyka · Inh. Andreas Potyka
Volkmaroder Straße 16 · 38104 Braunschweig · www.potyka.com

Mo - Fr 8.00 - 18.30 Uhr , Sa 8.00 - 14.00 Uhr
Abholmarkt: Tel. (0531) 37 20 66
Bringdienst: Tel. (05 31) 840 900

Ihr Partyservice:

Lieber feste
feiern.

Ihr Lieferservice:
Uns ist
kein Weg
zu weit.

www. .com



Seite  4	 www.scrwvolkmarode.com

Fußball in Volkmarode - hier bewegt sich was!

Vorwort des  
Fußballabteilungsleiters

Liebe Fußballfreunde!

Die Hinrunde der Saison 
2010/ 2011 ist vorüber 
und wir können eine ers-
te, erfolgreiche Bilanz 
ziehen! 

Unsere 1. Herren steht nach dem doppelten 
Aufstieg auf einem Nichtabstiegsplatz und ist 
dabei sich im Bezirk zu behaupten. Dass das 
keine leichte Aufgabe werden würde, war al-
len Verantwortlichen im Vorfeld bewusst. Noch 
vor zwei Jahren in der 1. Kreisklasse spielend, 
muss sich die Mannschaft im Bezirk nun einer 
noch schnelleren und robusteren Spielweise 
anpassen. Ein Prozess, der sicherlich einige 
Zeit dauern wird, doch die Spieler um unseren 
Trainer Manfred Müller bringen allemal das Po-
tenzial für diese Liga mit! Am Ende der Saison 
dürfte ein einstelliger Tabellenplatz möglich 
sein. 

Unsere 2. Herren hat die Herausforderung mit 
dem etablierten Kader und den aus dem Ju-
gendbereich in den Herrenbereich wechseln-
den Jugendlichen in der 2. Kreisklasse oben 
mitzuspielen mit Bravour gemeistert. Nach der 
Hinrunde steht unsere 2. Herren an erster Stelle 
und hat schon mal die Herbstmeisterschaft 
gewonnen. Entsprechend sind unsere Trainer 
Bernd Schaper und Winfried Becker mit dem 
bisher Geleisteten zufrieden, blicken aber 
schon auf die Rückrunde: „Nur mit einer guten 
Vorbereitung und unserer tollen mannschaft-

lichen Geschlossenheit können wir auch am 
Ende der Saison ganz oben stehen. Hier sind 
alle gefordert!“ 

Unsere neugemeldete 3. Herren hat sich in 
der Hinrunde super geschlagen. Die beiden 
Initiatoren Sven Hagemann und Matthias Falius 
haben es geschafft eine Mannschaft aufzu-
bauen und sich in der 3. Kreisklasse zu eta-
blieren: „Klar befinden wir uns weiterhin in der 
Aufbauphase. Wir sind 6-7 feste Spieler. Hinzu 
kommen immer wieder Spieler der 2. und Alt-
herren, die unsere Mannschaft auffüllen. Das 
hat in der Hinrunde toll funktioniert und zeigt 
den gemeinsamen Willen eine solche Mann-
schaft aufzubauen.“  

Unsere Altherren hat in der höchstmöglichen 
Staffel, der Kreisliga, mit dem kleinen Kader 
noch das Beste herausgeholt was möglich 
war. Unser Trainer Toni Canete musste häufig 
auf Aushilfen der Ü42 zurückgreifen und zeigte 
ein hohes Maß an Organisationstalent, um die 
Altherren weiter am Start zu halten. Ziel für die 
Rückrunde ist daher der Klassenerhalt. 

Unsere Ü42 unter der Koordination von Bodo 
Lamprecht spielt auch diese Saison wieder 
eine gute Rolle. In der höchsten Braunschwei-
ger Staffel ist das Ziel sich wieder für die Quali-
fikation zur Niedersächsischen Meiserschaft zu 
qualifizieren. 

Wer Lust hat in einer der Mannschaften mit-
zuspielen, wende sich an die entsprechen-
den Ansprechpartner der Mannschaften oder 
melde sich bei mir. Wir freuen uns über jedes 
neue Gesicht!

Euer Scholle

Der Sport Club Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V. gründet ein Fußball-Frauen-Team zum Sommer 2011!!! 
 

Nicht nur Männer können es, auch unser Nationalteam der Frauen hat es schon oft bewiesen: 
Frauen können einen sehr attraktiven Fußball spielen. 

Im Zuge dieser Entwicklung und der in diesem Sommer stattfindenden Frauenfußball WM in Deutschland wird 
es ab der nächsten Saison 2011/2012 auch bei uns eine Damenmannschaft geben. 

Wir wollen den Frauenfußball erfolgreich und nachhaltig in Volkmarode etablieren und sprechen mit unserem 
Angebot Spielerinnen aus der gesamten Umgebung an, die Lust und Interesse haben, mitzuspielen. 

Solltest Du im Jahrgang 1995 geboren oder älter sein, dann melde Dich einfach bei uns. 
 

Fußballabteilungsleiter Uwe Scholz: uwe.scholz@scrwvolkmarode.com  Mobil:016090884124

Fahrschule

Petzvalstrasse 40 + Altstadtmarkt 8
Tel.: 0531-37003 173 www.fahrschule-seela.de

Wir bieten unseren Fahrschülern:
 kostenfreie Lehrmittel im Wert  von ca. 80,00 €
 Schnellausbildung ab 10 Tagen möglich 
 kostenfreie Nutzung unseres Verkehrsübungsplatzes
 moderne Schulungsfahrzeuge
 kostenfreier Pannenkurs in unserem neuen Technik-Zentrum

Bustransfer 1. Herren 

Mit unserem Kooperationspartner 
- der Fahrschule Seela - könnt ihr 
gemeinsam mit Mannschaft, Trai-
ner und Betreuer im Reisebus zu 
den Auswärtsspielen der 1. Herren 
mitfahren. 

Da wir nur 15 Plätze zur Verfügung 
haben, werden die Anmeldungen 
im Windhundverfahren angenom-
men: 
Wer zuerst kommt - ist mit dabei! 

Sollte jemand regelmäßig mitfah-
ren wollen - bitte mich persönlich 
ansprechen! 

Wir werden von jedem Mitfahren-
den 5,00 Euro einsammeln! 

Abfahrtsort ist an der Bushaltestel-
le der IGS Volkmarode im Seiken-
kamp. 

Die aktuellen Abfahrtszeiten findet 
Ihr auf unserer Homepage. 

Anmeldungen unter:

0531-1219411 
christian.gerstung@scrwvolkmarode.com

Christian Gerstung
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Aus Sicht des Trainers

Nach dem zweiten Aufstieg in Folge im Som-
mer 2010 spielt RW Volkmarode nach 20 Jah-
ren Kreisfußball wieder im Bezirk. Allein dies 
spricht schon für sich.

Dass irgendwann mal mit „nur Spiele gewin-
nen“ Schluss ist, war uns allen klar.  Mit dem 
13. Tabellenplatz, den wir zurzeit nach 13 Spie-
len einnehmen, wären wir am Ende der Saison 
sehr zufrieden und hätten damit die Klasse ge-
halten; das wäre ein weiterer Erfolg. Alle, die 
von anderen Tabellenplätzen träumen, kann 
man nur warnen.

Vor einigen Jahren gab es noch die Bezirks-
klasse, nachdem man den Aufstieg aus der 
Kreisliga geschafft hatte. Jetzt ist der Sprung 
enorm hoch; aus der Kreisliga geht es sofort 
hoch in die Bezirksliga und es ist ein gewaltiger 
Unterschied, ob man in der Kreisliga oder in 
der Bezirksliga spielt. Nicht umsonst sind in den 
letzten Jahren fast jedes Mal die Aufsteiger 
aus der Kreisliga wieder abgestiegen!

Restlos zufrieden können wir mit unserem Ab-
schneiden natürlich nicht sein, aber bis auf ein 
bis zwei Spiele waren wir auf Augenhöhe und 
haben bewiesen, dass wir durchaus das Zeug 
dazu haben, die Klasse zu halten. 

Mit Firat Ugrac, Ertunc Altunkaya (beide zum 
HSC Leu Braunschweig) und Ugur Üzümcü (zu 
Vatan Königslutter) haben uns drei Spieler ver-
lassen.

Gleichzeitig haben wir drei neue Spieler dazu-
bekommen. Torwart Marco Fritschka kam aus 
der Bezirksligamannschaft des MTV Gifhorn II, 
Victor Diaconeasa kommt von Bosporus Peine 
und spielte  früher unter meiner Führung beim 
FC Pfeil Broistedt, außerdem kam mit Ikler Kep-
ce ein weiterer Spieler aus Duisburg zu uns.

Wir glauben, dass wir dadurch unsere Weg-
gänge kompensieren können.

Es wird sicherlich eine schwere Rückrunde 
werden, das ist uns allen bewusst. Es gibt im 
Braunschweiger Raum genug warnende Bei-
spiele, wie schnell der Weg nach unten gehen 
kann. Vereine wie Broitzem oder Wenden sind 
in kürzester Zeit von der Landesliga bis in die 
Kreisliga gerutscht.

Wir sind gewarnt, der Weg nach oben dauert 
meist sehr lange, aber nach unten rutscht man 
oft schneller als man glaubt.

Deshalb müssen alle Kräfte gebündelt werden, 
um nicht den schwer erkämpften Aufstieg in 
die Bezirksliga zu gefährden!

Auf ein erfolgreiches Jahr 2011

Manfred Müller 
Trainer 1. Herren

1. Herren

Vordere Reihe von links: Matthias Müller, Kubilay Kaan Kaptan, Ersen Ardic, Marco Fritschka,  Nedim 
Sarkaya, Marc Plumbohm, Fadhel Djerbi, Tolga Isigüzel

Mittlere Reihe von links: Fußballabteilungsleiter Uwe Scholz, Trainer Manfred Müller, Markus Reiff, Ilker 
Kepce, Maic Appel, Samet Akköse, Physiotherapeutin Jamek Emami, Betreuerin Helga Plumbohm, 
Betreuerin Michaela Kretschmer

Hintere Reihe von links: Co-Trainer Detlef Plate, Timm Reiff, Lukas Littmann, Gürkan Aydogan,  Kassem 
Jammoul, Christian Homann, Oussama Ouertani, Teammanager Christian Gerstung

Es fehlen: Victor Diaconeasa, Bekir Yeter, Web-Redakteur Collin Gerstung, Betreuer Ahmad  Hammoud, 
Stadionsprecher Matze Bull

 

 
 
 
 

· Gebäude abbruchreif? 
Wir beseitigen es zuverlässig. 

· Dach oder Fassade aus Asbest?  
Wir demontieren und entsorgen fachgerecht. 

www.assmann-recycling.de 
 

  0531 / 35 38 61 
0531 / 355 77 89 

Industrieabbruch 

 

Demontagen 

 

Entsorgung 

 

Umweltsanierung  

 

Asbestrückbau 

 

Marco Fritschka 
geb. 25.03.1988 
Position: Tor 
ehemalige Vereine: 
MTV Gifhorn 
 
im Verein seit: 01/2011

Ilker Kepce 
geb. 29.07.1982 
Position: Mittelfeld 
ehemalige Vereine: 
Hamborn 07, SV Tu-
naSpor 
im Verein seit: 12/2010

Victor Diaconeasa 
geb. 11.11.1980 
Position: Abwehr 
ehemalige Vereine: 
SV Bosporus, MTV, WSV 
WF, Pfeil Broistedt, ... 
im Verein seit: 01/2011

Unsere aktuellen Neuzugänge
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Schwerpunkte unserer Förderung
Trainer- und Betreuerfortbildung•	
Fußballferienschulen•	
Teilnahme an Jugendturnieren, Mannschaftsfahrten•	
Beschaffung von Fußbällen, Trikots, Trainingsanzügen, Sportgeräten etc.•	
Gemeinsame Veranstaltungen wie Abschlussfeste, Mannschaftsabende, •	
Weihnachtsfeiern
Veranstaltungen der Fußballabteilungen •	
Eigene Fußballturniere •	
Besuche von Bundesligaspielen•	

Um gesicherte Mittel zur Verfügung zu haben planen wir mit
Gewerblichen Poolpartnerschaften•	
Werbebanden- und Plakatwerbung auf dem Sportgelände Volkmarode•	
Fördervereinsmitglieder•	
Spenden und Zuwendungen•	
Stadionheft / Anzeigen•	

Die Koordination dieser Interessen macht sich der Förderverein zur 
Aufgabe

					   
Peter	 Adolf	 	 Ulrich	 Koch
Karan	 Amirpour	 	 Hans-Jürgen	 Koch
Hans-Georg	 Backhoff	 	 Ralph	 Kolbe
Rolf	 Bleeke	 	 Bodo	 Lamprecht
Matthias	 Bull	 	 Andreas	 Leuther
Stefan	 Döring	 	 Alan	 Lewis
Matthias	 Falius	 	 Arno	 Littmann
Karl-Heinz	 Feuerhahn	 	 Patrice	 Lumumba
Gabriele	 Fröhlich	 	 Mathias	 Meschkat
Francis	 Fulton‑Smith	 	 Petra	 Mikyna
Egon	 Fusch	 	 Manfred	 Müller
Harald	 Gehrke	 	 Wolfgang	 Pech
Christian	 Gerstung	 	 Tim	 Peiser
Matthias	 Gramm	 	 Klaus	 Plumbohm
Volker	 Heuschkel	 	 Anette	 Rothenberg
Klaus	 Jähne	 	 Uwe	 Scholz
Bernd	 Jähne	 	 Alfred	 Scholz
Jörg	 Kilian	 	 Jens	 Sperling
Katharina	 Kirschstein

Ihr Ansprechpartner:
Sollten Sie an unserem Konzept interessiert sein oder wünschen
eine individuelle Information, wenden Sie sich bitte unter
0531 / 1219411 an unseren 1. Vorsitzenden Herrn Christian Gerstung.
Sie können uns auch per Email unter: volkmarode@t-online.de
kontaktieren!
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2. Herren

Die 2. Herren hat viele neue Gesichter in 
ihren Reihen. Es ist uns Volkmarodern gelun-
gen, sechs A‑Jugendspieler in die Mannschaft 
einzubauen, obwohl einige von ihnen Abwan-
derungsgedanken hatten. Bei den Gesprä-
chen mit Spielern wurde uns Trainern immer 
wieder das Ziel der Mannschaft übermittelt: 
Wir wollen aufsteigen. Somit war das erklärte 
Ziel Aufstieg in die 1. Kreisklasse. 

Das Training wurde von Trainern und Spielern in 
der Vorbereitung auf die neue Saison verdop-
pelt. Trotz alledem ging das erste Spiel in Lehn-
dorf nach 2:0 Führung noch mit 2:3 verloren. 

Die junge Mannschaft hat aus dieser Niederla-
ge gelernt, dass man nicht nur mit schön Spie-
len, sondern auch mit Kampf und mannschaft-
licher Geschlossenheit viel viel weiter kommt. 
So mussten die Spieler auch auf Positionen 
spielen, auf denen sie für die Mannschaft am 
wertvollsten sind.

Der Erfolg gab uns Trainern recht. Mit neun 
Siegen, einem Unentschieden und einer Nie-

derlage wurde die Herbstmeisterschaft einge-
fahren. Doch die Mannschaft braucht noch 
12 Siege zum Aufstieg. Das bedeutet für die 
Spieler noch ein hartes Stück Arbeit und Glück.

In den Pokalspielen konnten die Zuschauer 
schon sehen, welches Potenzial in den Spie-
lern steckt. Leider schieden wir im Achtelfinale 
gegen den zwei Klassen höher spielenden 
Kralenrieder SV mit 9:8 nach Elf-Meterschießen 
aus.

Ich hoffe, dass einige der Spieler aus der 
2. Mannschaft in der nächsten Saison die Volk-
maroder Farben in der 1. Herren-Mannschaft 
in der Bezirksliga tragen.

Wir Trainer sind stolz auf diese Volkmaroder 
Mannschaft und möchten uns für die gute 
Zusammenarbeit bei den Spielern der 2. und 
3. Herren sowie der Unterstützung von Rainer 
Kirschning und Ralf Kolbe bedanken.

Die Trainer Winfried Becker und Bernd Schaper
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Alte Herren

Leider verlief die Hinrunde sehr mäßig.

Aufgrund einer sehr dünnen Personaldecke 
konnte unsere Marschroute für die Saison nur 
Klassenerhalt heißen.

Auf unseren ersten Sieg am ersten Spieltag 
folgten viele bittere Niederlagen und zweimal 
konnten wir leider gar nicht antreten.

Nach einer kleinen Aussprache erklärten sich 
einige unserer Ü42-Spieler bereit, wieder bei 
uns zu spielen, und so gewannen wir unsere 
letzten Hinrunden-Spiele.

Nichtsdestotrotz war und ist unsere Alt-Herren-
Mannschaft eine tolle Einheit, wie es auch bei 
der Weihnachtsfeier wieder mal bewiesen 
wurde. Hier an dieser Stelle noch mal ein Dan-
keschön an Carsten, unseren Vereinswirt.  
Super wäre es, wenn sich der eine oder ande-
re neue Spieler uns anschließen würde.

Vielen Dank an meine AH-Spieler und beson-
ders an unsere Ü42. Ohne euch hätten wir be-
stimmt keine AH-Mannschaft mehr.

Natürlich dürfen wir unsere Langzeitverletzten 
Teppi und Wolle nicht vergessen.

Euer Teammanager Toni Canete

Hallo liebe Fußballfreunde!

Wie mittlerweile allgemein bekannt, ist unsere 
Altsenioren Ü42 nach einem weiteren Durch-
marsch in der Kreisliga-Staffel 1 angekom-
men. Mehr geht in Braunschweig nicht, hier 
tummeln sich die Top-Teams und es macht 
unseren Männern richtig Spaß, sich mit diesen 
Mannschaften spielerisch zu messen, zumal 
man viele alte Bekannte und Ex-Spielkamera-
den wiedertrifft. 

Doch zunächst zum eigentlichen Saisonhigh-
light:  
In der Niedersachsenmeisterschaft wurde uns 
der VfL Wolfsburg zugelost. Am 25. August war 
es dann soweit und wir hatten uns viel vorge-
nommen, zu viel, wie sich später herausstellen 
sollte.  
Nach gutem Start auf Augenhöhe mit den 
"alten Wölfen" gerieten wir leider bis zur Pause 
durch zu zaghaftes Abwehrverhalten mit 0:3 in 
Rückstand. Unser 1:3 nach dem Seitenwech-
sel ließ neue Hoffnung aufkeimen, aber der 
VfL-Motor legte nun zu hohe Drehzahlen für 
uns vor und wir kamen mit 1:6 unter die Räder. 
Damit waren wir aus dem Wettbewerb schon 
wieder wie im Vorjahr in Runde 1 ausgeschie-
den.

Wesentlich besser sollte es für uns in den Staf-
felspielen laufen.  
Dem 4:2 Auftakterfolg in Veltenhof ließen wir 
einen 10:0 Heimsieg gegen MTV folgen. Auch 
unser nächster Gegner Victoria wurde mit ei-
ner 6:0 Packung nach Hause geschickt. Leider 
waren wir auf Grund von Spielabsagen (z.B. 
gegen Freie Turner) nun etwas aus dem Rhyth-
mus geraten, aber mit einem ungefährdeten 
3:0 Auswärtssieg bei Rot-Weiß waren wir wie-
der in der Spur. 

Danach empfingen wir mit dem FC Wenden 
einen der Top-Anwärter auf einen der ersten 
drei Staffelplätze. Nach gutem Spiel auf bei-
den Seiten trennten wir uns leistungsgerecht 
mit einem 2:2 Remis, obwohl wir den Ausgleich 
durch eine Unachtsamkeit erst kurz vor Spiel-
schluss unglücklich kassiert hatten.

Im vorletzten Staffelspiel gelang uns noch ein 
ungefährdeter 3:1 Heimsieg gegen den SV 
Olympia, ehe es zum Showdown im Nachhol-
spiel mit dem derzeit besten Braunschweiger 
Team, den Freien Turnern kam. Die Turner ka-
men mit ihrer stärksten Riege und diktierten 
uns sofort das Spielgeschehen auf. Leider ge-
rieten wir nach gut 10 Minuten schon mit 0:3 
in Rückstand und die Partie war schon so gut 
wie gelaufen. Am Ende machte sich schon ein 
Klassenunterschied bemerkbar und die Turner 
siegten mit 6:0 mehr als eindeutig. 

Eine Aussage von Turnerspieler und ex Volk-
maroder Lars Ellmerich war dann auch die 
logische Folgerung, als er meinte: „Wir können 
locker drei Mannschaften bestücken und je 
nach Stärke des Gegners bilden wir individuell 
ein Team.“ 
Da sie großen Respekt vor unseren Leistungen 
hatten, kam leider die stärkste Truppe. Bleibt 
zu hoffen, dass sie uns im Rückspiel unterschät-
zen. 

In der Rückserie, die erst im April beginnt, wol-
len wir weiter Gas geben und ein Wörtchen 
bei Vergabe der Plätze 1-3 mitreden. Wenn wir 
von Verletzungen verschont bleiben, sollte uns 
das gelingen.

Sportliche Grüße

Bodo Lamprecht 

Ü42

Unser Ü42-Team: 

Ralph Kolbe, Detlef Plate, Bernd Jähne, Rainer Kirschning, Michael Knocke, Stefan Döring, 
Jörg Kilian, Andreas Wolter, Markus Krüger, Mathias Meschkat, Per Möller, Plumi Plumbohm, 
Harm Schievink, Marko Dohrendorf und Koordinator Bodo Lamprecht. 

Saison 2010/2011

Die C-Junioren des SC Rot-Weiß Volkmarode 
startete mit einem 16 Mann starken Kader in 
die Saison. 

Ziel war es, um den Aufstieg mitzuspielen. Dies 
gelang auch. Am Ende fehlten zwei Tore, um 
in die Kreisliga aufzusteigen. Mit einem Torver-
hältnis von 43:8 Toren und 18 Punkten mussten 
wir uns hinter Wenden und Victoria mit dem 
dritten Platz begnügen. Nun wollen wir in der 
1. Kreisklasse Staffel 1 natürlich den Staffelsieg 
nach Volkmarode holen. 

Zur Freude der Spieler und Trainer gibt es ein 
Derby gegen den TSV Schapen. 

Auch im Trainergespann hat sich etwas ge-
tan. Patrick verließ aus persönlichen Gründen 
das Boot. Doch mit Timm Reiff ( Spieler der 1. 
Herren ) konnte die Mannschaft einen sehr 
ehrgeizigen und motivierten Trainer dazuge-
winnen. 

Auch in der Halle konnte die Mannschaft an 
die guten Leistungen der Hinrunde anknüpfen. 
Zwar verpasste sie die Endrunde, dennoch hat 
sie gegen drei Bezirksligamannschaften ge-
wonnen. Dem späteren Tabellenersten unserer 
Staffel, dem BSC Acosta, konnte sie sogar die 
einzige Niederlage zufügen. 

Durch einen Umzug verloren wir einen Spieler, 
konnten aber auch einen Neuzugang gewin-
nen. 

Wenn die Mannschaft immer konzentriert und 
mit Lust und Freude beim Training mitzieht, 
werden wir noch einige Erfolge mit dieser ein-
geschworen Truppe erreichen. Es sind auch 
noch einige Aktivitäten mit der Mannschaft 
geplant, um den Zusammenhalt zu stärken.

Mit sportlichen Grüßen 

Steffen Rothenberg

C-Junioren

TRAININGSSTUNDEN FÜR

Gitarre
KlavierBass
und andere Instrumente

Schlagzeug

WWW.MUSIKTRAINER.DE
RUF 05306 · 990019
BS-OST + WF-WEDDEL

kostenloses
Probe- 
training!
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B–Junioren  
nach etwas verhaltenen Start vorzeitig in die Kreisliga aufgestiegen !!

Aufgrund der Sommerferien, welche bis in den 
August andauerten, konnten wir Trainer erst 
nach Saisonstart mit dem kompletten Kader 
trainieren. Als die Staffelleitung auch noch vier 
potentielle Aufstiegsmannschaften ( SV Stöck-
heim, SV GW Waggum, TVE Veltenhof und 
uns selber ) in eine Staffel packte, wussten wir, 
nachdem wir auch noch mit Marvin Brauner 
einen der Leistungsträger an den BSC-Acosta 
abgegeben hatten, dass wir unser gesetztes 
Saisonziel, nämlich im dritten Versuch endlich 
den Aufstieg in die Kreisliga zu schaffen, nur 
über Trainingsfleiß und mannschaftliche Ge-
schlossenheit erreichen würden.

In unserem ersten Saisonspiel beim SV Stöck-
heim bekamen unsere Jungs das gleich zu 
spüren. Aus einer schnellen 1:0 Führung wur-
de schnell ein 1:3 Rückstand, doch die Jungs 
zeigten Moral und drehten den Spieß noch um 
und erkämpften sich ein 4:3 !! Hier konnten wir 
als Trainer schon erkennen, dass das, was hier 
über die Jahre zusammen gewachsen war, 
Früchte trägt und die Mannschaft ihr selbst 
erklärtes Ziel “Aufstieg“ endlich in die Tat um-
setzen wollte.

Am zweiten Spieltag kam es gleich zum Kräf-
temessen mit unserem Angstgegner, dem SV 
Waggum. Wir spielten zu Hause und hatten 
auch wie fast immer viele Eltern der Kinder 
zur Unterstützung dabei. Leider kam es wie in 
den  letzten Jahren zuvor auch. Trotz Gleich-
wertigkeit im spielerischen und konditionellen 
Bereich lagen wir dennoch aufgrund von Un-
aufmerksamkeiten in der Hintermannschaft 
mit 0:2 zurück. Nach einem schnell vorgetra-
genen Konter nach der Halbzeit konnten wir 
posthum den Anschlusstreffer erzielen. Im wei-
teren Spielverlauf erarbeiteten sich die Jungs 
hochkarätige Chancen, um zum Ausgleich 
zu gelangen. Leider wurde der Traum des er-
hofften Punktgewinns durch kluges Konterspiel 
des Gegners in den letzten fünf Spielminuten 
zunichte gemacht und wir verloren noch un-
verdient 4:1.

Am dritten Spieltag trafen wir auf den TVE 
Veltenhof. Hier musste unsere Mannschaft un-
bedingt gewinnen, damit der zweite Tabellen-
platz gehalten werden konnte, welcher zum 

direkten Aufstieg führt. Nach zwei blitzsauber 
vorgetragenen Kontern gingen unsere Jungs 
schnell mit 2:0 in Führung und hätten das Er-
gebnis eigentlich bis zur Halbzeit deutlich aus-
bauen müssen, weil sie weitere sechs Mal allei-
ne auf das gegnerische Tor zuliefen, den Ball 
aber nicht im selbigen unterbrachten!! 

So kam es wie es meistens kommt und Velten-
hof erzielte in der zweiten Halbzeit den Aus-
gleich. Daraufhin ging das Spiel hin und her, so 
dass beide Mannschaften weitere Einschuss-
möglichkeiten ausließen! Der Endstand von 
2:2 war denn leider zu wenig für das Vorhaben 
der Trainer und der Mannschaft.

Zum letzten Hinrunden-Spiel empfingen wir 
den vermeintlich schwächsten Gegner, den 
TSV Lehndorf. Hier spielten die Jungs endlich 
mal Ihr Potenzial aus und siegten auch hoch 
verdient mit 9:1! Da sowohl der TVE Veltenhof 
als auch der SV Stöckheim ihre Spiele gegen 
den SV GW Waggum verloren hatten, waren 
wir nach der Hinrunde immer noch auf dem so 
wichtigen zweiten Tabellenplatz. 

Am 25. September stieg unser Team in die 
Rückrunde ein und kam gleich mit einem 
grandios herausgespielten 7:1 ! gegen den SV 
Stöckheim seinem gesetzten Ziel, nämlich dem 
heißersehnten Aufstieg in die Kreisliga, etwas 
näher.

Nun galt es, diese Leistung für das Topspiel 
gegen den SV GW Waggum erneut zu zeigen, 
um sich frühzeitig von dem Verfolger TVE Vel-
tenhof abzusetzen. Aber leider kam es wie es 
kommen musste. Unser Team war trotz seiner 
hoch motivierten Einstellung in den entschei-
denden Momenten nicht auf der Höhe und 
kassierte wie im Hinspiel eine 1:4 Schlappe!

Für uns Trainer galt es jetzt, die Jungs wieder 
aufzurichten, um sie für das entscheidende 
Verfolgerduell gegen den TVE Veltenhof einzu-
stellen, wobei wir gegen den gleichen Gegner 
zuerst im Kreis-Pokal Viertel-Finale anzutreten 
hatten.

Diese Partie war von Anfang an hart um-
kämpft und wir gingen kurz vor der Halbzeit 
verdient mit 1:0 in Führung. In der zweiten 

Halbzeit wurden leider wie fast im jedem Spiel 
die klarsten Chancen liegen gelassen und 
so konnte der TVE Veltenhof kurz vor Schluss 
durch eine Unachtsamkeit in unserer Abwehr 
ausgleichen. Im sofort darauf folgenden Elf-
meterschießen lief unser Torwart Lukas Beier 
zur Hochform auf und konnte den entschei-
denden Elfmeter zum 5:4 Erfolg halten, was 
gleichzeitig mit dem Erreichen des Halbfinales 
verbunden war!! Nach dem Spiel jubelte die 
Mannschaft gemeinsam mit ihren treuesten 
Fans (ihren Eltern), wobei die Choreographie, 
angeführt von Max Jürgens, sehr gut ankam!

Jetzt kam es zum großem Showdown in der 
Punktspielrunde gegen den gleichen Gegner 
am 18. November. Wiederum ein Heimspiel. 
Auf dem schwer bespielbaren Platz am Sei-
kenkamp (Dauerregen hatte unseren Platz 
zunehmend aufgeweicht) waren unsere Jungs 
von Beginn an hochkonzentriert und auf Ihr 
gemeinsames Ziel fixiert. Von Nervosität keine 
Spur. Sie gingen schnell mit 2:0 in Führung und  
kontrollierten bis zur Halbzeit Spiel und Gegner 
und hätten das Ergebnis bei klügerer Chan-
cenverwertung auch noch höher ausbauen 
können. In der zweiten Halbzeit knüpften sie 
nahtlos an die erste an. Doch dann bekamen 
wir wie aus dem Nichts das Anschlusstor! Zum 
Glück wurden die Jungs nicht zu nervös und 
brachten das Ergebnis über die Zeit! Der Jubel 
kannte nach dem Spiel keine Grenzen mehr, 
so groß war die Freude!

Da der TVE Veltenhof in seinem letzten Saison-
spiel gegen den souveränen Tabellenführer SV 
GW Waggum mit 3:0 verloren hatte, standen 
unsere Jungs, obwohl sie bis heute ihr letztes 
Saisonspiel gegen den TSV Lehndorf aufgrund 
der Witterungsverhältnisse nicht bestreiten 
konnte, als Aufsteiger in die Kreisliga fest!!!!

Super Jungs !!! Wir freuen uns riesig mit Euch.

Am 5. Dezember und 12. Dezember spielten 
die von uns gemeldeten zwei Mannschaften 
ihre Hinrunden-Spieltage der Stadtmeister-
schaft in der Sporthalle Grünewaldstraße. Bei-
de Teams haben nach ihren Spieltagen sehr 
gute Chancen, in die Zwischenrunde einzuzie-
hen!  
Die 1. Mannschaft liegt mit neun Punkten auf 
dem zweiten Rang und die 2. Mannschaft liegt 
punktgleich mit dem Zweiten in ihrer Staffel auf 
dem für das Erreichen der Zwischenrunde so 
wichtigen 3. Rang!! Hierzu demnächst mehr.

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich 
bei den Spielern für die bisherige tolle Leistung 
bedanken und hoffen, dass wir an diese im 
nächsten Jahr anknüpfen können. Hierzu be-
darf es aber einer top Vorbereitung, wollen wir 
in der Kreisliga nicht untergehen!

Mathias Meschkat & Stefan Döring
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D-Junioren gehen optimistisch in die Rückrunde

Die erste Saisonhälfte 2010/11 unserer D-
Junioren begann für den Großteil der Mann-
schaft mit der Umstellung vom Klein- auf das 
Großfeld. Somit kann die erste Saisonhälfte als 
Eingewöhnungszeit betrachtet werden. Dies 
zeigt sich auch an den Resultaten, so dass 
am Ende nur der vorletzte Platz in der Staffel 
belegt wurde. Dennoch ist in der Mannschaft 
das Potenzial vorhanden, um die Rückrunde 
erfolgreicher zu gestalten, da bereits im Ver-
lauf der Hinrunde eine Leistungssteigerung des 
Teams zu sehen war.

Die Hallenstadtmeisterschaft begann weitaus 
erfolgreicher, hier wurden 7 Punkte aus den 
ersten vier Spielen geholt, das Trainerteam ist 
zuversichtlich, dass auch im weiteren Verlauf 
ähnliche Resultate erzielt werden. 

Bevor im März die Feldsaison wieder startet, 
wird, wie auch bisher, bei immer guter und 
wetterunabhängiger Trainingsbeteiligung wei-
ter daran gearbeitet, sich fußballerisch zu ver-
bessern und attraktiven Fußball zu spielen.

Als Jahresabschluss steht auch dieses Jahr 
wieder die Fahrt zum großen Fußballturnier 
nach Wrist an. Vom 24.6.-26.6. werden wir dort 
um den Pokal mitspielen.

Insgesamt kann man sagen, dass die Jungs 
alle mit Spaß dabei sind und sich zu einem tol-
len Team entwickeln, somit können wir als Trai-
nerteam optimistisch ins neue Jahr gehen.

Lukas und Matze

Weihnachtsfeier der D-Junioren 

von links: Dustin, Nick-Donovan, 
Jonas, Julian, Trainer Mathias 
Runschke, Mert, Mirko, Cedric, 
Max-Rudi, Emil, Levin, Michi, 
Trainer Lukas Littmann, Julius, 
Bendix, Sven 
liegend: Artan 
es fehlen: Tim-Niklas, Fynn, Michel

D-Jugend beim Saisonauftakt

Training in der Scoccerhalle
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F-Jugend

Die F-Jugend um Matthias Bull bekam zum Sai-
sonstart 2010 Unterstützung mit Jörg Kilian als 
Trainer und Cornelia Delfs als Betreuerin für Or-
ganisatorisches und als Schnittstelle zu den El-
tern. Mit 24 Kindern gingen wir in die Vorberei-
tung, die mit einem Pokalspiel gegen Völken-
rode startete, wobei die Kleinen dort schon 
erfahren mussten, dass die Konkurrenz nicht 
schläft. So mussten wir die erste Niederlage 
(9:4) einstecken. Mit viel Trainingsengagement 
und Kampfgeist der Kinder und mit Unterstüt-
zung der Eltern gingen wir erfolgreich in die 
Punktspielsaison, die wir souverän in der Staffel 
als Tabellenzweiter erfolgreich abschlossen. 

Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl ist das 
Training teilweise recht schwierig gewesen. 
Damit aber die Kinder fußballerisch best-
möglich geschult werden und den Spaß am 
Fußball durch möglichst viele Spieleinsätze ha-
ben, wurde von den verantwortlichen Trainern 
beschlossen, zur Rückrunde eine F2 zu melden. 
Jörg Kilian trainiert die F1 mit den bisher ge-
meldeten Spielern und Matthias Bull die F2. 

Seit November 2010 findet das Training jeden 
Freitag von 16:30 Uhr bis 18 Uhr in der Sporthal-

le am Seikenkamp statt. Zusätzlich beschlos-
sen Trainer und Eltern mit organisatorischer 
Unterstützung von Cornelia Delfs und Trainings-
unterstützung für den 2. Court von Hans-Georg 
Backhoff, einen weiteren Trainingstag am Mitt-
woch in der Kick-Off-Halle ins Leben zu rufen. 
Bis März sind die Courtplätze in der Soccerhal-
le schon gebucht und durch die Eltern zusätz-
lich finanziert. 

Weiterhin engagieren sich die Spieler auch 
gern in anderen Turnieren, z.B. Beachsoc-
cer- und Magnifestturniere der Fußballschule 
Weddel-Adler.

Im November begannen die Hallenmeister-
schaften in Rüningen. Wir befinden uns in der 
„Halbzeit“ im guten oberen Mittelfeld und 
freuen uns auf das nächste Turnier am 23. Ja-
nuar und 5. Februar und hoffen, dann in die 
Endrunde der besten sechs Braunschweiger 
Mannschaften zu kommen.

Besondere Erwähnung verdient ein weiteres 
Turnier: der JSG Schöningen lud insgesamt 8 
Mannschaften aus dem Kreis Helmstedt und 
Braunschweig ein. Unsere F-Jugend ging als 
stolzer Sieger verdient aus dem Turnier hervor.

Im Krimi-Finale bezwangen wir BSC Acosta mit 
3:2 nach dem Achtmeter-Schießen mit einer 
kämpferischen Glanzleistung der kleinen Ki-
cker.

Die Trainer und Betreuer möchten sich in dem 
Zusammenhang bei allen Spielern und deren 
Eltern ganz herzlich bedanken, die auch in der 
Winterzeit bei eisglatten Straßen keine Kosten 
und Mühen scheuten.

Cornelia Delfs und Jörg Kilian 

 
Unsere F-Jugend alphabetisch:

David Arko, Philipp Backhoff, Jan Brieger (T), 
Felix und Lukas Borchert, Nikita Checheta, 
Henrik und Tillmann Delfs, Maximilian Dildey, 
Luc Kilian, Silas Krems, Gidion Matschi, Timon 
Scharifi, Leandro Schnalle, Timo Schröder,  
Nicolas Schwerdtner, Felix Spindler (T), Leandro 
Stabile, Henri und Tom Strunz, Taylan Tezel, 
Jakob Wendekamm, Finn Wilts und Henrik 
Winter.Magnifest im September 2010 mit Tiger-Maskott-

chen „Hervé“ (ausgesprochen RW wie Rot-Weiß )

mit Leo und  
o. l.: Tom St., Nicolas, Henri W. und Finn  
u. l.: Timon, Henri St., Henrik, Felix Sp. 

von links: Felix B., Nicolas, Luc, Timon und Henrik 

unser Torwart an dem Tag: Felix Sp. 

Gruppenbild vor dem Turniersieg 
l.o.: Gidion, Luc, Felix Sp., Nikita und Felix B., Trainer: 
Matthias Bull  
Mitte: Betreuerin Cornelia Delfs,  
l.u.: Tillmann, Nicolas, Timon mit Glücksbringerbru-
der Arian, Henrik, Trainer Jörg Kilian,

Gruppenbild  
vom 07.01.11 
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Die Sportschau in diesem Jahr war wieder ein 
großer Erfolg. Wenn wir Eintritt genommen 
hätten, könnten wir von einer „ausverkauften 
Veranstaltung“ sprechen: Alle Plätze waren 
schnell besetzt und viele weitere Zuschauer 
mussten sich mit Stehplätzen begnügen. Da-
bei hatten wir in diesem Jahr mehr Sitzplätze 
zur Verfügung als in allen Jahren zuvor: Dank 
unseres engagierten Pressewartes, Christian 
Gerstung, standen uns zusätzlich zu den Turn-
geräten aus der Halle Monoblockstühle zur 
Verfügung und anstelle der mühsam aus priva-
ten Beständen geliehenen Bierzeltgarnituren 
konnten wir auf dem Sportplatz aus dem Vol-
len schöpfen! 

In diesem Jahr lag der Sportschau ein geän-
dertes Konzept zugrunde: Hatten wir bisher 
einen Teil der „großen Halle“ als Tanzfläche 
abgeteilt, so war in diesem Jahr die komplette 
kleine Halle unsere Bühne. So konnten wir den 
Trennvorhang wie einen Theatervorhang nut-
zen und mit der Beleuchtung die Aufmerksam-
keit besser auf die Show lenken.

Fast alle Gruppen der Turnabteilung nutzten 
die Show, um einmal zu zeigen, was sich bei 
uns Turnern immer nur hinter verschlossenen 
Türen abspielt. Dabei werden bei uns viele 
Fähigkeiten geschult, die durchaus vorführens-
wert sind.

Nachdem die Herrengymnastik mit einer 
Bondnummer die Show eröffnete, zeigten im 
Wechsel die Turnkinder und die Jazztanzgrup-
pen ihr Können.

Im Einzelnen waren von den Turnern die ganz 
kleinen Kinder des Eltern-Kind-Turnens zu se-
hen, die Vorschulkinder der Mittwochsgruppen 
und die neue Gruppe des Schulkindturnens.

Von den Jazztanzgruppen waren die Tanzkü-
ken, die Dancing Kids, Kalamanga und Jatan-
do im Programm vertreten.

Besondere Hingucker waren die Auftritte un-
serer Jazz- und Moderndance-Wettkampf-
gruppe „Brave“, die unter der Leitung von 
Valeria Liptschanski trainiert wird. Diese wie-
derum tanzt bei der Gruppe „Trouble Spot“ 
des MTV Wolfenbüttel mit. Trouble Spot, die 
von Jana Düvel trainiert werden, bereicherten 

Die große Sportschau des SC Rot-Weiß Volkmarode 2011
als Gastgruppe unsere Show sogar mit zwei 
Programmpunkten: zunächst zeigten sie einen 
Showtanz und dann auch ihre Wettkampf-
choreografie, mit der sie in der vergangenen 
Saison in die 2. Bundesliga aufgestiegen sind.

Nach der Pause ging die Show gleich mit ei-
nem weiteren, für uns neuartigen Programm-
punkt weiter: Für uns sang der Frauenchor der 
SKG Dibbesdorf.

Die Gruppe mit dem neusten Angebot unserer 
Gymnastikabteilung stellte ihre außergewöhnli-
che Sportart „Drums Alive®“ mit einem Auszug 
aus dem Übungsprogramm vor.

Zu den zahlreichen Höhepunkten der Sport-
schau gehörte sicherlich der gewaltige Auftritt 
von fast 50 Frauen und Jugendlichen bei der 
erneuten Vorführung der Lokalgruppengestal-
tung des Feuerwerks der Turnkunst.

Besonders spektakulär war der Auftritt der 
„Stereo-Jumper“ des MTV Hondelage und 
des Braunschweiger MTV, die ebenfalls als 
Gastgruppe unser Programm besonders ein-
drucksvoll bereicherten. Sie werden von Tobias 
und Hardy Wiegard trainiert und sind in dieser 
Formation bereits Landesmeister geworden. 
Nachdem sie mit schnell aufeinander folgen-

den, gewagten und kunst-
voll ausgeführten Sprün-
gen vom Minitrampolin 
über einen großen Kasten 
das Publikum so richtig 
angeheizt hatten, sorgte 
das magische Tangram 
der Gruppe Jatando mit 
seinem meditativ anmu-
tenden Charakter für ein 
sinnliches Cool-Down der 
besonderen Art.

	 Ursula Blume

Der besondere Hinweis:

Der MTV Wolfenbüttel richtet in diesem Jahr am 16. April 
ein Turnier der 2. Bundesliga im Jazz- und Moderndance 
aus.  
Interessierte sind als Zuschauer herzlich willkommen!



Seite  22	 www.scrwvolkmarode.com 	 Seite  23 

SC ROT-WEISS
VOLKMARODE 

1912 e.V.

Handball Damen - gut gestartet

Zu Beginn möchte ich mich 
erst einmal vorstellen. Mein 
Name ist Carsten Heinath, 
ich wohne in Sickte, bin 45 
Jahre alt und habe selbst 20 
Jahre Handball gespielt. Seit 
dieser Saison habe ich das 
Amt des Trainers der Hand-
ball Damen des SC Rot Weiss 
Volkmarode übernommen. 

Zu Beginn der Saison konnten mit Yasmina 
Boller, Janina Heinath, Anja Giebel und Tanja 
Fengler gleich vier neue Spielerinnen begrüßt 
werden, was eine deutliche Verstärkung des 
Kaders bedeutete. Ziel der Saison ist es, am 
Ende nicht wieder die rote Laterne hochhal-
ten zu müssen. In der Vorbereitung auf die 
neue Spielzeit lag daher das Hauptaugen-
merk darauf, eine veränderte Spielweise anzu-
trainieren. Ich denke, das hat die Mannschaft 
auch sehr gut in den ersten Spielen umgesetzt.

Von Beginn an durfte sich das Team an der 
Tabellenspitze wiederfinden, ein schon länger 
nicht gekanntes Erlebnis. Leider mussten wir 
gleich im ersten Spiel den Ausfall einer unserer 
neuen Spielerinnen, Tanja Fengler, mit einem 
Kreuzbandriss hinnehmen.

Erst zur Mitte der Halbserie mussten wir die 
ersten Niederlagen gegen deutlich stärker be-
setzte Mannschaften hinnehmen. Hinzu kam 

der Ausfall unserer Torfrau Anja Bauer, deren 
Knie endlich nach einer OP verlangte. Aber 
auch diese Schwächung wurde kompensiert, 
denn seitdem steht die wieder genesende 
Elke Gille wieder zwischen den Pfosten.

Zum Jahreswechsel belegen wir einen guten 
5. Platz in der mit 10 Mannschaften besetzten 
Staffel. Hier und da ruckelt unser Spiel noch, 
aber im neuen Jahr haben wir noch weitere 
10 Spiele zu gewinnen. Die Möglichkeit be-
steht, was die Damen daraus machen, ist ab-
zuwarten. Aber schon heute kann man sagen, 
dass die Saison bis hierher prima verlaufen ist 
und der Spaß am Handball dabei nicht verlo-
ren gegangen ist.

Zum Abschluss möchte ich 
mich bei allen Helfern, ganz 
besonders bei Andreas Kaul-
fers, der bei unseren Heim-
spielen den Zeitnehmertisch 
besetzt, dem MTV Hondela-
ge für die angenehme Heim-
spielatmosphäre und natür-
lich bei allen Spielerinnen 
für das bis hierher Geleistete 
bedanken. 

Auf in die zweite Halbserie 
mit viel Erfolg und Gesund-
heit.

Carsten Heinath

Herrengymnastik

Am Freitagabend sind die Sportler der Herren-
gymnastik in der Turnhalle der IGS am Seiken-
kamp zu finden. 

Aber es geht auch anders:

Zu unseren regelmäßigen „Übungen“ im Jah-
reslauf gehört auch immer eine Braunkohlwan-
derung im Spätherbst. Eine beliebte Strecke 
dafür ist die alte Bahntrasse der ehemaligen 
Braunschweig-Schöninger Eisenbahn, dann 
durch die Buchhorst und zurück nach Volkma-
rode. Das gemeinsame Braunkohlessen ser-
viert uns dann der Vereinswirt im Vereinsheim.

Bisher hatten wir um diese Zeit immer schönes 
Herbstwetter. Beim Wandern kommt man mit 
den Sportkameraden ins Gespräch und kann 
sich über Gott und die Welt austauschen. 

In diesem Jahr mussten die Teilnehmer neben-
her vier kleine Aufgaben erledigen. So wurde 
die Wanderstrecke durch Pausen und Aktivitä-
ten an zwei Stationen aufgelockert.

Als erstes 
wurde die 
Feinmotorik 
getestet: 
Aus fünf 
Kastanien 
sollte ohne 
Hilfsmittel 
ein Turm 
gebaut 
werden.

In der zwei-
ten Prüfung 
wurde das 
ballistische 
Können 
überprüft: 
Die fünf 
Kastanien 
mussten in 
einen Korb 
geworfen 
werden.

Die dritte 
Aufgabe 
testete die 
musikalische 
Ader: Im 
Geäst eines 
Baumes hing 
ein Gong, 
der von den 
fünf Kastani-
en getroffen 
werden soll-
te.

In der vier-
ten Aufga-
be musste 
man seine 
Wortge-
wandtheit 
zeigen: Ein 
Gedicht, 
ein Zwei - , 
Drei - oder 
Vierzei-
ler zum 

Braunkohlessen musste sich reimen. Dazu ein Bei-
spiel: „Bei Rot-Weiß ist längst bekannt, Braunkohl 
schmeckt bei Haberland.“

Während 
der Wirt 
das Essen 
wärmte und 
auftischte, 
wurde der 
Sieger mit 
den meisten 
Punkten er-
mittelt: Dieter 
Purwin siegte 
knapp vor 
Jörg Kienap-
fel. Wie oben schon gesagt schmeckte das Braun-
kohlessen köstlich. 

Am Freitagabend in unseren Sportstunden und auch bei der Braunkohlwanderung ist noch 
Platz für „Neue“. Wir würden uns über neue Gesichter freuen.

Ulrich Gebauer        Telefon: 360524
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dienstags von 16 – 17 Uhr 

In dieser Gruppe geht es etwas ruhiger zu. 
Atem-, Dehn- und Kräftigungsübungen stehen 
für gestählte Körper. Eine Sportstunde für Je-
dermann ohne besondere Vorkenntnisse. 

Es sind noch einige Kapazitäten frei. Neuzu-
gänge werden herzlich gern aufgenommen. 

Eure Karin Eulerich

Gesund und Fit

mittwochs von 18–19 Uhr und von 19-20 Uhr 

Fit wie ein Turnschuh wird man am besten, 
wenn man sich aufrafft und regelmäßig mitt-
wochs unser „Ganzkörpertraining“ absolviert. 
Auch 2010 hatten wir, wie immer, viel Spaß und 
Abwechslung in unseren Sportstunden. 

Freizeitmäßig verbrachten wir vom 28.07. – 
01.08.2010 eine turbulente Zeit in Paris. 

Es gab einen abgetauchten Reisebus in der 
Seine, einige typische Karambolagen, ein 
kleines Revuetheater einschließlich Reifenpro-
gramm einer Übungsleiterin, ein tolles Hotel di-
rekt am Montmartre mit Blick auf Sacre Coeur 
und eine Abschiedsparty mit den Fischerchö-
ren für das Goldpaar Hoff: wir haben also so 
ziemlich alles erlebt. 

Das Jahr schlossen wir ab mit einer Vorstellung 
in der Komödie am Altstadtmarkt und einer 
Weihnachtsfeier in unserer „Umkleide“ in der 
Schule. 

Nun packen wir‘s wieder an, das neue Jahr 
2011. 

Eure Karin Eulerich 

Body in Form

 
Gartenlandschaften 

     Grünlandschaften 
     Wasserlandschaften 

 

Boeselagerstraße 44, 38108 Braunschweig 
Tel: 0531/693271 

info@friedrichs-galabau.de 
www.friedrichs-galabau.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
      
 
 
 
   

Gartenplanung I Um- 
und Neugestaltung I  
I Schwimmteiche 
und Naturpools I 
Holzarbeiten I 
Pflanzarbeiten I 
Garten- und 
Rasenpflege I 
Baumpflege und 
Baumfällung I 
Winterräum und 
Streudienst  
   Friedrichs 

      Garten- und Landschaftsbau,  

                 Tiefbau GmbH 
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Brave

Seit den Sommerferien ist die Übungsleiterin 
der Wettkampfgruppe Brave, Valeria Lipt-
schanski, Internatsschülerin an einem Gymna-
sium in Essen, an dem neben den allgemein-
bildenden Fächern auch Tanzen gelehrt wird. 
Deshalb trainiert Brave sich seither zum Teil 
selbstständig, zum Teil besuchen die Mädel 
Ballettunterricht bei Sylvia Heyden, um ihre 
Technik zu verbessern.

In den Weihnachtsferien ist Valeria nach 
Braunschweig gekommen und hat die Grup-
pe in einem Trainingslager so richtig fit ge-
macht für die neue Saison. 

Am 06.03. geht es los! In Berlin findet das erste 
Turnier der Landesliga Nord-Ost statt.

Mit dem neuen Turniertanz, der auf der Sport-
schau schon zu sehen war, wird die Mann-
schaft auch mit einigen Neueinsteigerinnen 
zu punkten versuchen. Die Gruppe hat sich 
technisch zur vergangenen Saison enorm ge-
steigert, nicht zuletzt dank des regelmäßigen 
Balletttrainings.

Die vielen gemeinsam mit Schweiß und 
Muskelkater verbrachten Trainingseinheiten 
schweißen eine Gruppe natürlich auch zusam-
men, so dass die 13 Tänzerinnen ein unüber-
windbares Team in der nächsten Saison sein 
werden.

Die anderen Turniere finden 	
am 15.05. ebenfalls in Berlin, *	
am 21.05. in Hambühren und am*	
am 05.06. in Selsingen statt.*	

Über Fan-Unterstützung würden wir uns sehr 
freuen. 

Ein Teil der Mannschaft hat auch bei der Lo-
kalgruppengestaltung für das Feuerwerk der 
Turnkunst mitgemacht.

Wir danken dem Kassenwart Markus Wilde 
ganz herzlich, dass er sich auf der Etatsitzung 
dafür eingesetzt hat, den dringend benötig-
ten Spiegel für die kleine Halle im Etat zu ver-
ankern!

Lisa Blume

Wir suchen dringend Sponsoren!

Wir werden immer besser und können dadurch 
an den verschiedensten Turnieren teilnehmen. 

Dazu brauchen wir dann natürlich ein tolles 
Outfit. Und wir haben erhebliche Fahrtkosten.

Wir sind mit sehr viel Freude und Engagement 
bei der Sache und würden uns riesig freuen, 

wenn Sie uns bei unserem Training und unseren 
Wettkämpfen unterstützen könnten.

Es freut sich über Ihren Kontakt:
Lisa Blume

0531 2906440
carlotta.blume@t-online.de

carewell
Am Lindenberg 1

38104 Braunschweig - Schapen

Tel.-Nr.: 05 31 / 2 39 63 90
Fax-Nr.: 05 31 / 2 39 63 91

[Daniela Kniep]

NEU ab sofort:

Alternative Medical Concept

Fit ab 60

„Fit ab 60“, d. h. Gymnastik nach Musik mit 
schonenden Übungen, die den gesamten Kör-
per betreffen. 

Wir trainieren mit und ohne Handgerät und 
im Vordergrund steht, die Beweglichkeit, die 
noch möglich ist, zu erhalten oder zu verbes-
sern. 

Neue Teilnehmerinnen sind herzlich willkom-
men. 

Nähere Infos:  
Elisabeth Hoff, Tel.: 05316 361124

Der SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V. 
sucht ständig für Vereinsmitglieder Mietwoh-
nungen und Häuser in oder um Volkmarode. 
Sollten Sie Immobilien vermieten oder 
verkaufen wollen, bitten wir Sie um diese 
Information. 
Melden Sie sich unter 0531-1219411 oder 
schicken Sie eine eMail an: 
christian.gerstung@scrwvolkmarode.com.

Jahreshauptversammlung 2011 

Am Freitag, dem 04.02.11, fand in unserem Vereinsheim die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 
Anwesend waren 74 Personen. Nachdem unser bisheriger 2. Vorsitzender Michael Leuther zurücktrat, 
übernimmt diese Position nun Ursula Blume.

Nach der Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 1. Vorsitzenden Detlef Pla-
te wurde die Tagesordnung für die JHV 2011 und das Protokoll der Versammlung von 2010 genehmigt. 
Einem ausführlichem Bericht des 1. Vorsitzenden folgten Ehrungen für langjährige Mitglieder. Nach 
einem Bericht des Kassenwartes Markus Wilde und der übrigen Organe wurde der Vorstand entlastet. 
Als Wahlleiter stellte sich Gary Blume zur Verfügung.

Gewählt wurden für 2 Jahre: 
Vorstand:  1. Vorsitzender Detlef Plate, *2. Vorsitzende Ursula Blume (*nur für 1 Jahr gewählt, da durch 
den Rücktritt von M. Leuther nicht planmässige Wahl), 3. Vorsitzender/Kassenwart Markus Wilde, 5. Da-
tenbeauftragter Jens-Otto Sperling, 7. Sozialwart Gert Lange, 9. Pressesprecher Christian Gerstung   
Vereinsrat: 1. Vorsitzender Gary Blume, 3. Bettina Müller, 5. Katrin Möhle-Sammer, 7. Willi Richter 

Geschrieben von Christian Gerstung



Seite  28	 www.scrwvolkmarode.com 	 Seite  29 

SC ROT-WEISS
VOLKMARODE 

1912 e.V.

Jatando

Wir von der Frauen-Jazzdance-Gruppe Jatan-
do blicken auf ein ereignisreiches Jahr 2010 
zurück. Nach den zahlreichen Vorführungen 
im ersten Halbjahr, kam nach den Ferien noch 
ein besonderes Highlight hinzu: der Auftritt bei 
„Magic Moments“ in der Stadthalle.

Dafür haben wir uns den Choreografen Bernd 
Fröhlich aus Hannover eingeladen, der uns in 
einer Art Workshop seine Idee zu dem Show-
Auftritt mit einem mit Schwarzlicht beleuch-
teten übergroßen Tangram-Legespiel vermit-
telte. Dieses „magische Tangram“ passte ein-
zigartig in das Konzept der Magic-Moments-
Show und wurde bei der Besprechung in der 
Braunschweiger Zeitung besonders erwähnt.

Zeitgleich begann die große Vorbereitung auf 
die Lokalgruppengestaltung der Frauen des 
Turnkreises Braunschweig für die große NTB-
Turnshow „Feuerwerk der Turnkunst“, für die ich 
gemeinsam mit Sabine Goldfuß vom TSV Ein-
tracht Völkenrode die Choreografie entwic-
kelt habe. Entsprechend waren die Damen 
von Jatando und auch die Jugendlichen der 
Gruppe Brave dabei zahlreich vertreten. 

Trotz der intensiven Vorbereitung für die auf-
regenden Auftritte, gönnten wir uns in der 
Adventszeit seit etlichen Jahren wieder einmal 
eine Weihnachtsfeier. 

Im neuen Jahr ging es dafür gleich wieder 
richtig los: Mit insgesamt fast 150 Frauen aus 13 
Vereinen am 09.01.2011 in der VW-Halle beim 
Feuerwerk der Turnkunst.

Auch in diesem Jahr engagierten wir uns wie-
der bei der Sportschau am 06.02.2011: Ohne 
unsere Hilfe beim Auf- und Abbau und am Ku-
chenbüffet läuft da nichts!

Im Programm waren wir gleich dreimal ver-
treten: Vor der Pause mit der Choreografie zu 
„Mercy“ von Duffy, die schon bei der Aktion 
„Braunschweig bewegt“ in den Schlossarka-
den im vergangenen Jahr viel Anklang gefun-
den hat. 

Einen der vielen Höhepunkte der Sportschau 
bildete sicherlich die erneute Aufführung der 
Lokalgruppengestaltung für das Feuerwerk 
der Turnkunst. Zwar waren wir nicht 150 Tänze-
rinnen, aber immerhin: Zusammen mit Gästen 
aus den Vereinen TSV Eintracht Völkenrode, SV 
Querum und der SKG Dibbesdorf war mit fast 
50 Tänzerinnen eine stattliche Gruppe auf der 
Tanzfläche! 

Am Ende der Sportschau setzte unsere Dar-
bietung mit dem magischen Tangram einen 
besonders zauberhaften Akzent, der das Publi-
kum beeindruckte.

Ursula Blume

Dancing Kids

Kleine Tänzerinnen sind jetzt Dancing Kids!!!

Im September übernahm ich 
mit viel Freude und Motivation 
die Tanzgruppe ab 6 Jahren 
immer donnerstags von 16.30-
17.30 Uhr. Gleich am 25.09.10 
hatten wir unseren ersten klei-
nen Auftritt: Wir tanzten bei Ma-
gic Moments in der Stadthalle 

mit anderen Gruppen den Eröffnungstanz zu 
‚Waka Waka’ und den Abschlusstanz zu ‚Hele-
le’. Es war eine interessante und spannende 
Veranstaltung und ich danke den Eltern, die 
mit ihren Kindern dabei waren!

Nun entwickeln wir gerade unseren eigenen 
Tanz zu ‚Sattelite’ und hoffen, dass er allen ge-
fallen wird. Über neue tanzwütige Kinder freu-
en wir uns natürlich immer!

Eure Carolin Bull

Kalamanga

Nach den Sommerferien habe ich unsere 
Jugendgruppe allein weiter geleitet, weil Ur-
sula Blume aus zeitlichen Gründen aussteigen 
musste. Auch hier bestand das Problem, dass 
ich seit den Herbstferien zu dem alten Trai-
ningstermin in Göttingen bin. Deshalb bin ich 
sehr dankbar, dass ich meine Mannschaftskol-
legin Christina Klotz dafür gewinnen konnte, 
die Donnerstagsstunde zu übernehmen. Sie 
macht größtenteils ein Techniktraining, wäh-
rend ich am Samstag, dem neuen zusätzli-
chen Termin, die Choreographie erarbeite.

Diese Saison haben wir uns vorgenommen, 
beim Dance Cup zu starten.  
Zeitgleich zu dem Termin im Bezirk Braun-
schweig findet allerdings das erste Turnier der 
Landesligaformation Brave statt, so dass wir 
beiden Übungsleiterinnen nicht dabei sein 
können. Dafür hat sich die ehemalige Trainerin 
Ursula Blume bereit erklärt, die Gruppe zum 
Dance-Cup nach Göttingen zu begleiten.

Lisa Blume
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Kleinkinderturnen

Liebe Kinder,  liebe Eltern und Turnbegeisterte,

ich möchte auf diesem Weg noch einmal 
allen ein glückliches und gesundes Jahr 2011 
wünschen. Ich hoffe, dass wir auch in diesem 
Jahr wieder sehr viel Spaß haben werden und 
ich freue mich darauf, gemeinsam mit euch 
neue Ziele zu verfolgen, Hindernisse zu mei-
stern und Erfolge zu feiern.

Ein großer Erfolg, den wir letztes Jahr gefeiert 
haben, war das Bestehen des Flizzi-Führer-
scheins. 

Insgesamt haben 10 Kinder aus der Gruppe 
der 5-6-Jährigen (mittwochs 15.00 – 16.00 Uhr) 
teilgenommen. In den ersten beiden Vorbe-
reitungsstunden haben wir die Regeln im Um-
gang mit einem Rollbrett erarbeitet, sie in die 
Tat umgesetzt und fleißig geübt. Alle Kinder 
waren auch in diesen eher ungewöhnlichen 
Turnstunden mit Eifer dabei und hatten sehr 
viel Spaß. Vor allem der Crash-Test gegen eine 
dicke Matte sorgte für Begeisterung. In der 
dritten Stunde wurde schließlich die Prüfung 
mit verschiedenen Inhalten wie z.B. dem Brem-
stest, dem Verhalten im Straßenverkehr oder 
der Nachtfahrt etc., absolviert. Alle 10 Teilneh-
mer haben die Prüfung erfolgreich bestanden 
und sind nun im Besitz eines Flizzi-Führerscheins. 
Ich gratuliere euch!

Auch auf unsere „Kleinen“ (3-4-Jährige, mitt-
wochs 16.00 – 17.00 Uhr) sind wir sehr stolz. Ob-
wohl sie mit dem Flizzi-Führerschein noch ein 
wenig warten müssen, so haben sie sich schon 
ein bisschen mit dem Rollbrett vertraut ge-
macht und sie haben sehr viel anderes Span-
nendes und Neues gelernt. Wir waren unter 
anderem im „Land der Gegensätze“, sind mit 
der Geisterbahn auf dem Rummel  gefahren 
oder haben ausprobiert, was man mit einem 
Seil alles machen kann. Die Kinder konnten 
testen, wieviel sie sich zutrauen und haben z.T.  
viel Mut und Ehrgeiz besessen darüber hinaus-
zugehen. 

Bei Fragen zu den Turnstunden, Anregungen 
oder Kritik möchte ich euch bitten, mich direkt 
anzusprechen. Ich stehe euch auch jederzeit 
unter der Telefonnummer 0531-3540992 zur 
Verfügung oder ihr schreibt eine E-Mail an 
yvonnewilde80@yahoo.de. 

Mit turntigerstarken Grüßen

eure Yvonne Wilde

Schulkinderturnen

Ort: 	 Halle der Grundschule Volkmarode,
Zeit: 	 montags von 16:00- 17:00 Uhr
Leitung: 	 Katrin Möhle- Sammer
	 0531-7009550

Dieses Turnangebot ist für die Kinder der 1.‑4. 
Klasse. Die Kinder können ihre Fähigkeiten 
ausprobieren, neue „Dinge“ kennen lernen….
jeder in seinem Tempo, ohne Leistungsdruck.

In diesem Jahr hatte ich tolle Turnerlebnis-
se mit den Schulkindern, z.B. hatten wir eine 
Bewegungslandschaft aufgebaut mit einem 
anspruchsvollen Balancierteil, wo sich nicht 
jeder ohne Hilfestellung hinüber getraut hat. 
Am Anfang der Stunde habe ich Hilfestellung 
gegeben, in der Mitte der Stunde haben das 
die „großen“ Jungs übernommen - ohne Auf-
forderung - und am Ende der Stunde haben 
die zwei Mädchen ihren ganzen Mut zusam-
mengenommen und es alleine geschafft und 
wir haben uns alle mitgefreut. Das war ein tol-
ler Moment.

Im letzten halben Jahr hatten wir wieder Be-
such. Ende August hat uns Caro Bull besucht, 
sie macht die „Tänzerische Früherziehung“ bei 
uns im Verein. Caro hat mit uns getanzt, das 
fanden die Jungs erst doof, weil das ja „Mäd-
chenkram“ ist, doch dann waren die Jungs 
kaum noch zu bremsen… als das Ende der 
Stunde kam, war es ein Junge, der den Tanz 
noch mal machen wollte! Danke Caro, das 
war TOLL!

Ich bin ja immer dankbar, wenn jemand eine 
Idee hat, besonders wenn sie gut ist und mit 
viel Einsatz umgesetzt wird. So war es mit unse-
rem zweiten Besucher. Matthias spielt Tischten-
nis und hatte sich überlegt, wie man das mal 
mit Schulkindern machen könnte. Ich fand 
seine Ideen gut und so haben wir es mal aus-

probiert. Da ich kein Tischtennis kann, habe 
ich mir für die Stunde noch mehr Verstärkung 
geholt, mein Mann kann zum Glück spielen 
(Danke Wolfgang). Es wurde eine ganz span-
nende Stunde, die anstrengend und lehrreich 
war, Tischtennis ist mehr als nur einen kleinen 
Ball zu treffen, und das ist schön schwer. Dan-
ke Matthias für die spannende Stunde, die Kin-
der würden gerne noch mehr von dir lernen. 

Außerdem haben die Kinder einen „Flizzi-Füh-
rerschein“ gemacht, das ist ein Führerschein 
für Rollbretter. Dafür muss man „Fahrstunden“ 
nehmen und folgende Prüfungsaufgaben 
absolvieren: 1. Drehprüfung, 2. Bremsprüfung, 
3. Rückwärts fahren, 4. Verhalten im Straßen-
verkehr und 5. Nachtfahrt. 
Nachdem man diese 
Aufgaben bestanden hat, 
ist man berechtigt, Roll-
brett zu fahren. Die Kinder 
haben natürlich alle be-
standen und haben jetzt 
einen „Flizzi-Führerschein“.

Für das kommende Halb-
jahr haben die Kinder ei-
nige Wünsche geäußert, 
die ich versuche umzu-
setzen. Ich möchte gerne 
mit den Kinder „Turnen 
wie vor 100 Jahren“ ma-
chen, schon mal üben für 
das kommende Jahr, dann wird unser Verein 
100 Jahre alt. Und dies sind die Wünsche der 
Kinder: Mattenrutschen, Fußball (das machen 
wir draußen, wenn es wieder warm ist), Bas-
ketball (ich habe Andreas schon Bescheid ge-
sagt), Tischtennis ( auch Matthias weiß schon 
Bescheid), „Schornstein“ (machen wir, auch 
noch vor dem Nikolaustag, hihi), Bocksprin-
gen, Turnen an der Reckstange, „Micky Maus- 
Fangen“ und Handball spielen.

Da haben wir also ganz schön was vor und 
wenn du ein Schulkind bist oder im Sommer 
wirst, komm doch einfach mal vorbei und 
mach mit.

Wir freuen uns auf Euch.

Die Kinder vom Schulkinderturnen 
und Katrin
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Bei unseren kleinsten Tänzerinnen gab es 
das Problem, dass ich seit den Herbstferien 
in Göttingen studiere. Deshalb musste der 
Trainingstermin auf die Frühaufsteherzeit am 
Samstag um 10 Uhr verlegt werden. Trotz der 
Startschwierigkeiten am Anfang ist die Gruppe 
jetzt wieder gut besucht.

Zu unserem „normalen Programm“ aus Sing-
spielen und Mitmachtänzen kommen verstärkt 
Ballettelemente hinzu, die die Kleinen beim 
Improvisieren auch schon selber umsetzen.

Ein Erfolg ist, dass einige der Tanzküken schon 
so weit sind, dass sie mittlerweile bei den 
„Dancing Kids“ mitmachen können.

Mir macht es immer wieder Spaß, mit dieser 
quirligen, meist rosafarbenen Schar zu arbei-
ten und ich freue mich, die Entwicklung der 
Mädchen beobachten zu dürfen.

Lisa Blume

Tanzküken

Ort: 	 Halle der Grundschule Volkmarode,
Zeit: 	 montags 	 von 17:00-18:00 Uhr
oder  	 mittwochs 	 von 17:00-18:00 Uhr
Leitung: 	 Katrin Möhle-Sammer
	 0531 7009550 

Die kleinsten Turner des Vereins sind die „Turn-
kinder“ aus dem Eltern-Kind-Turnen. Sobald ein 
neuer Erdenbürger das Laufen erlernt hat, ist 
er in dieser Gruppe richtig.
Auch kleine Turnkinder laufen sich zum Anfang 
„warm“, dann bauen wir gemeinsam unsere 
Turnlandschaften auf, da geht es mal hoch 
hinaus, mal durch einen Tunnel, über Berge, 
an einer Felswand entlang oder es wird auf 
einer Bank balanciert wie eine Seiltänzerin.

Da es unterschiedliche Aufbauten gibt, kann 
sich jeder das Passende suchen, was er dann 
alleine oder mit Hilfestellung „erturnt“. 
Nach dem gemeinsamen Abbau treffen wir 
uns zum Abschied noch einmal im Kreis.

Unser Eltern-Kind-Turnen ist auch eine kleine 
„Kommunikationsbörse“, da kann man sich 
kennenlernen, erfahren wo es Tagesmütter 
und Spielkreise gibt und so weiter.  
Im Alter von 3 Jahren können die Turnkinder 
zum Kinderturnen wechseln (mittwochs: 16:00-
17:00 Uhr), so können ständig neue Kinder in 
die Gruppen kommen. 
Also kommt doch einfach mal vorbei!!

Eltern-Kind-Turnen Tanzen - Standard und Latein

Diese Tanzabteilung besteht nun seit zehn Jah-
ren. Im November 2000 haben wir mit den er-
sten Übungsstunden im Saal „Zum alten Krug“ 
in Schapen angefangen. Ein Grund für eine 
humorvolle Rückbesinnung.

Zehn Jahre Tanzen im Verein

Der Mensch kann viele Sachen
ganz für sich alleine machen:
Schallend lachen oder singen
auch einmal im Dreieck springen.
Nur bringt das nicht die reine
Erfüllung so ganz alleine.
Es wird bestimmt viel amüsanter 
betreibt man dies so miteinander.

Tanzen gehört seit je mitnichten
Zu den beschwerlich schönen Pflichten.
Frisch, fröhlich und adrett
schwebt man leicht über das Parkett,
bleibt beweglich und in Schwung
- fühlt sich trotz der Falten jung.

Zehn Jahre ist es nun schon her
in Volkmarode tanzen, das war schwer.
Der Uli überlegte hin und her 
wie das wohl nun zu ändern wär.
Er fand zwei Lehrer ganz famos
im Krug zu Schapen ging es los.

Tanzend übers Parkett sich drehn
macht nun das Leben doppelt schön.
Langsamer Walzer stand am Anfang.
Das Trainerpaar zeigt in der Mitte
souverän und gekonnt die richtigen Schritte.
„Die Herren mit Rechts „ schallt´s durch den 
Saal
wir tanzen los und es geht auf einmal.

Der Takt ist doch einfach, man zählt  1 – 2 – 3
Das ist nicht so schwierig, da ist nix dabei.

Abwechslung muss sein, der Tango kommt 
nun.
Wir nicken uns zu, da muss man mehr tun.
Promenade, Vierer, Linksdrehung, Kehre,
Die Knie gebeugt, raumgreifender Schritt,
Nun beginnt das Schwere, 
wir kommen kaum mit.

Nach zehn Jahren Tanzen ist allen klar,
Die Anzahl der Schrittfolgen ist unübersehbar.
Beginn ich mit rechts, beginn ich mit links?
Danach kommt die Drehung, ich weiß nicht, 
wie ging’s?
Die Musik spielt weiter, sie hört einfach nicht 
auf.
Da hört man die Rettung, es schallt durch 
den Saal:
Das Trainerpaar ruft: “Wir zeigen´s noch mal.“

Mit humorvollen Worten und sportlichem Elan
Bringt uns das Trainerpaar wieder auf die 
richtige Bahn.
So freut man sich schon auf die nächste Stun-
de,
dazwischen ein Schwatz in geselliger Runde.
Wir bleiben dabei, wir sind glücklich und froh,
einmal die Woche heißt´s
	 Quick – Quick and Slow

Für tanzfreudige Paare gibt es noch freie Plät-
ze.

Ulrich Gebauer 	 Telefon: 360524

Unser Übungsraum

Das humorvolle 
Trainerehepaar 
Jutta und Jörg 
Göcke
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Zuständigkeiten und Ansprechpartner

1. Vorsitzender	 Detlef Plate 
2. Vorsitzende	 Ursula Blume 
Kassenwart	 Markus Wilde 
Schriftwart	 Bernd Jähne

Datenbeauftragter	 Jens-Otto Sperling 
Jugendleiter	 Stefan Döring 
Sozialwart	 Gert Lange 
Gleichstellungsbeauftragte 	 Yvonne Wilde 
Pressesprecher	 Christian Gerstung

Zum Vereinsrat gehören:	 Gary Blume 
	 Andrea Brettschneider 
	 Bettina Müller 
	 Dierck Grünewald 
	 Arno Littmann 
	 Katrin Möhle-Sammer 
	 Willi Richter

Abteilungsleiter 

Damen-Gymnastik	 Elisabeth Hoff 
   Rücken Fit 
Fußball – Herren	 Uwe Scholz 
Fußball – Jugend	 Matthias Bull 
Handball	 Andrea Brettschneider 
Herrengymnastik	 Ulrich Gebauer 
   und Tanzen 
Jazzdance	 Ursula Blume 
Kinderturnen	 Yvonne Wilde 
Tischtennis	 Winfried Eck 

Ansprechpartner für Redaktionelles:

Christian Gerstung 
Pressesprecher  des 
SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V. 
Seikenkamp 10 
D-38104 Braunschweig

Tel.: 0531 / 12 19 411 
Fax: 0531 / 12 19 420 
Mobil: 0171 / 32 33 630 
E-Mail: christian.gerstung@scrwvolkmarode.com 
www.scrwvolkmarode.com

Gerne geben wir Ihnen Auskunft und beantworten 
Ihre Fragen. Wir sind donnerstags persönlich für Sie 
im Vereinsheim von 20:00 bis 21.00 Uhr zu sprechen. 

Sollten Sie ein Anliegen außerhalb der o. g. Zeit ha-
ben, wenden Sie sich bitte direkt an die Ansprech-
partner (Telefonnummern finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.scrwvolkmarode.com).

Impressum

Magazin des SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V.

Herausgeber:	 SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V. 
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Am Samstag, dem 8. Januar fand wieder - 
wie jedes Jahr an einem der ersten Samstage 
im neuen Jahr - das sogenannnte "Vorstands-
boßeln" statt. 

Alle Vorstandsmitglieder, Abteilungsleiter und 
Ehrengäste machten sich gemeinsamen auf 
den von unserem Boßelleiter Uli Gebauer aus-
gearbeiteten Boßelkurs in Richtung Schäfers 
Ruh und schwangen dabei die Kugeln. 

Zu den sportlichen Aktivitäten wurde natürlich 
in den Pausen entsprechende Marschverpfle-
gung -Glühwein, Punsch, Bier, Käse- u. Salami-
häppchen sowie kleine "Flachmänner"- ver-
zehrt. Angeregte Gespräche wurden geführt. 

Im Anschluss versammelten sich alle im Ver-

einsheim und stärkten sich mit dem von unse-
rem Vereinswirt Carsten bereiteten Braunkohl 
mit Bregenwurst. In geselliger Runde wurden 
einige Bierchen getrunken und anschließend 
lauthals einige Vereinslieder angestimmt. 

Rundum war es ein schöner Tag, an dem wir 
viel über unser Vereinsleben sprachen und 
auch nach vorne blickend schon erste Ideen 
für das 100-Jahr-Jubiläum entwickelten. 

Christian Gerstung   

Fotos von Uli Gebauer

Boßel-Tour 2011



Einmal Löwe, 
immer Löwe!

www.hofbrauhaus-wolters.de


